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IN DIESEM HEFT

Liebe Leserin, lieber Leser

Im Schwerpunkt dieser

Ausgabe unserer Fach-

Zeitschrift beschäftigen

wir uns mit

Lebensqualität-einem Thema, das

bei all den finanziellen

Vorgaben und dem steigenden administrativen

Aufwand unter die Räder zu geraten

droht. Dabei ist Lebensqualität zu bieten

die zentrale Aufgabe in den Heimen und

Institutionen, sei es im Kinderheim, in der

geschützten Werkstätte oder im Pflegeheim.

Die Bewohnenden, egal welchen

Alters, sind auf sie angepasste Umstände

angewiesen, um eigene Lebensqualität

überhaupt erfahren zu können. Ein wesentlicher

Faktor ist dabei die Haltung des

Personals, das diese Menschen betreut, die

auf Hilfe angewiesen sind.

Was ist Lebensqualität? Sie ist nicht genau

quantifizierbar und jeder Mensch hat eigene

Vorstellungen davon. Doch sie ist jederzeit

spürbar, wenn sich die Bewohnenden

wohl fühlen, sie zeigt sich in einem

ansprechenden Wohnraum, in einer funktionierenden

Diskussionskultur, in einem guten

Arbeitsklima, im gegenseitigen Respekt,

durch ein Lachen. Stufen Sie Ihre Lebensqualität

als gut ein?

Wir können unsere Lebensqualität selber

mitgestalten, können entscheiden, welche

Werte für uns wichtig sind, ob wir ihnen

nachleben und wie wir sie vermitteln. Eigene

Lebensqualität wirkt sich wiederum

direkt auf die Umgebung aus. In einem guten

Umfeld lässt sich zufriedener arbeiten,

leben, geben. Viel Freude bei dieser

anspruchsvollen, aber auch schönen Arbeit

im täglichen Umgang mit Menschen!

Robert Hansen
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